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Deutſche Bootarbeit an den Dardanellen
Ein ruſſiſches Jnfanterieregiment vernichtet Näher heran an Przemysl Franzöſiſche

Angriffe nnter ſchweren Verluſten geſcheitert

Die Kanzlerrede
Bei den Reden des fünften deutſchen 7 man

2ts das Empfinden daß er mit ehrlicher Aeber
zeugung ſeine Anſchauung vertritt Dieſer Eindruck trat
dem Hörer auch dort entgegen wo er ſachlich mit Herrn von
Bethmann Hollweg nicht übereinſtimmte Seit Beginn des
Krieges in der Stunde der Entſcheidung und im Verlaufe
des gewaltigen Kampfes der unſerem Volke von neid und
haßerfüllten Gegnern aufgezwungen wurde hat Herr von
Bethmann Hollweg ſich mit dem Volksempfinden
völlig eins gefühlt und darum wirkten ſeine ſchlichten
Worte in dieſer Zeit ſo wuchtig wie nie der Phraſenſchwall
mit dem im Lager unſerer Feinde jedwede Phaſe dieſes
Krieges umgeben wurde Am ſtärkſten jedoch nach dem
erſten ſtarken gemeinſamen Empfinden mit dem das deutſche
Volk dem Kriege entgegenging wirkt ſeine Rede gegen
Jtaliens Treubruch

Ein jedes Wort in dieſer Rede findet im Volke Wider
hall Nichts fehlte Der Friedenswille der Ver
bündeten kann ſtärker niemals Ausdruck finden als in dem
Satze in dem der Kanzler auf die undankbare Rolle hinwies
die Deutſchland zufiel als dem treu verbündeten
Oeſterreich Ungarn mit deſſen Armee unſere
Truppen von Kampf zu Kampf von Sieg zu Sieg ſchreiten
anſinnen mußte die Vertragstreue des
Dritten durch die Abtrennung altererbter
Gebiete zu erkaufen

So ſtark damit jedoch auch der Wunſch gekennzeichnet war
den Frieden mit Jtalien zu erhalten ſo entſchieden hat
auch der Kanzler den Anterſchied gekennzeichnet der in
der Auffaſſung von Ehre zwiſchen der deutſchen und
öſterreichiſchungariſchen Staatsleitung und der Jtaliens be
ſteht die weil ſie ſelbſt ihr Wort nicht hält auch
die Zentralmächte des Wortbruches für fähig hielt
Eiſige Verachtung ſprach aus dem Satze daß römiſche
Staatsmänner kein Recht hätten an der Vertrauenswürdig
keit anderer Nationen den Maßſtab anzulegen den ſie ſich
für die eigenen Vertragsverhandlungen zurechtlegen Und
ehern klingt das Wort Deutſchland bürgte
Da war kein Raum für Mißtrauen

Man hat in manchen Kreiſen befürwortet daß Oeſter
reich Ungarn von Anfang an jedes gewünſchte Zugeſtändnis
machen ſollte unter dem ſtillen Vorbehalt bei paſſender Ge
legenheit zurückzuholen was ihm abgepreßt wurde Das wäre
ſchlechte Politik geweſen Die Treue mit der ſich
Deutſchland und OeſterreichUngarn in dieſem Kriege zu
ſammenſchloſſen ſich gegenſeitig mit ihren Schilden deckten
mit ihren Schwertern jeden Hieb abwehrten der dem Waffen
bruder galt die Treue mit der ſie an ihrem Wort feſthielten
ſie gibt jedwedem der nach dem Kriege oder noch im
Kriege an dieſen Zweibund Anſchluß ſucht Gewähr
daß das was die Zentralmächte zuſichern gehalten
wird Kann einer unſerer Gegner den mit ihm Verbündeten
die gleichen Garantien bieten Rußlands Verſprechungen an
Serbien wo blieben ſie als man Jtalien umwarb Wie
eint ſich was man Rumänien Bulgarien und Griechenland
verſpricht Weſſen wäre wenn was ausgeſchloſſen iſt
die Dardanellen der Türkei entriſſen würden der Sieges
preis Asquith hat Rußland unbeſtimmte Verſprechungen
gemacht Würde England ſie halten Wer Jtaliens Treu
bruch an Deutſchland und Oeſterreich Ungarn und den fre
netiſchen Jubel der Entente darüber erlebte wird jedem
Bündnis mit dieſen Mächten mißtrauen müſſen

Der Reichskanzler deutete auch an daß nicht Jtaliens
ren beſtimmend für die Kriegsentſcheidung waren
ondern daß hinter Salandra und Sonnino noch
etwas anderesſtand als Ueberredung und er
hat ſcharf und klar hervorgehoben daß die Schreier unter
ſtillſchweigender Duldung der führenden Kabinettsminiſter
von dem Goldedes Dreiverbandes bearbeitet
waren Die Feſtſtellung drückt der Regierung Jtaliens
das Stigma auf das ſie für alle Zeiten brandmarkt wie
der Treubruch gegen die Verbündeten

Jch habe heute im Morgenblatt in dem Artikel Die
Proſkribierten die Korruption gekennzeichnet die Jtaliens
Staatsweſen zerfrißt und damit deckt ſich dieſe Feſtſtellung
des deutſchen Kanzlers Er hat mit Schärfe ſich auch dagegen
gewandt daß dieſer Krieg Jtaliens ein Volkskrieg iſt
Dasſelbe Spiel wie gegen uns haben die

römiſchen Staatsmänner auch gegen das
eigene Volk geſpielt ſagte Herr v Bethmann Holl
weg nannte den Krieg einen Kabinettskrieg und
wies darauf hin daß das Volk von den Anerbietungen Oeſter
reich Ungarns nichts Zuverläſſiges erfahren hat

Das feſte Vertrauen auf die Verbündeten Oeſterreich
Ungarn und die Türkei deren er ſo warm und herzlich ge
dachte und das Vertrauen auf die Stärke Deutſchlands und
ſeiner Bundesgenoſſen die ſiegreich und mit eiſerner Energie

Amtliche Meldung der Heeresleitung

WTB Großes Hauptquartier 29 Mai
Südöſtlicher Kriegsſchauplatz

Unſere Truppen haben ſich gegen die Nordfront von
Przemysl näher herangeſchoben Auf der
Front zwiſchen Wyſznia und Labaczowka Abſchnitt öſtlich
Radymno und Jaroslau machten die Ruſſen wiederholte
verzweifelte Teilangriffe ſie wurden überall unter ſchwe
ren Verluſten geworfen Das ruſſiſche 179 Jnf
Regiment iſt aufgerieben Weſtlich und ſüdlich Sie
nigwag bat der Gegner ſeine Angriffe nicht erneuert

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
An der oberen Dubiſſa griffen die Ruſſen ſüdöſtlich

Kartowiany und ſüdöſtlich Kielmy ohne Erfolg an Jm
weiteren Verlaufe der Kämpfe an der unteren Dubiſſa wurde
der Gegner an vielen Stellen über den Fluß geworfen Auch
bei der Verfolgung wurden noch 380 Gefangene gemacht

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Die Franzoſen ſetzten geſtern nachdem wir ſie bei Angres

zurückgeworfen und ihnen eine Anzahl Gefangene abgenommen
hatten mit ſtarken Maſſen zu einem Gegenangriff längs
der Straße Béethune Souchez ein wurden aber unter
den empfindlichſten Verluſten auf der ganzen Front abge
ſchlagen Jn der Nacht nahmen wir die ſchwache Beſatzung
des Oſtteiles von Ablain deren Verbleiben in der dort vorge
ſchobenen Stellung nur unnützes Blut gekoſtet hätte unbemerkt
vom Feinde auf die unmittelbar dahinter befindliche nächſte
Linie zurück Südlich Souchez wurde geſtern abend ein
franzöſiſcher Angriff auch durch unſer Feuer im Keime erfſtickt
Das ſüdweſtlich Souchez liegende von den Franzeſen als von
ihnen erobert erwähnte Schloß Lecarieul iſt dauernd von uns
gehalten Südöſtlich Neuville wieſen wir feindliche mit
Minen und Handgranatenfeuer vorbereitete Vorſtöße
leicht ab

Jm Prieſterwalde nordweſtlich Pontà Mouſſon
ſchienen die Franzoſen wie am 27 Mai abends wieder einen
größeren Angriff vorbereitet zu haben Unſer Feuer hielt den
Feind nieder Vereinzelte nächtliche feindliche Teilvorſtöße
wurden blutig zurückgewieſen

Unſere Flieger belegten die befeſtigten Orte Grave
lines und Dünkirchen ſowie den Etappenort St
Omer mit Vomben und erzielten auf einem feindlichen
Flugplatze nordöſtlich Fismes mehrere Treffer

Oberſte Heeresleitung
c

Ein weiteres Schlachtſchiff vor den
Dardanellen torpediert

WTB Konſtantinopel 28 Mai Das Hauptquartier teilt
mit Nach Feſtſtellungen die an verſchiedenen Stellen gemacht
worden ſind ſcheint an demſelben Tage an dem das Schlacht
ſchiff Majeſtic 64 Uhr früh verſenkt worden war um 9 Uhr
vormittags ein Schlachtſchiff mit zwei Maſten und zwei
Schornſteinen torpediert worden zu ſein Eine große Waſſer
ſäule wurde bemerkt worauf das Schiff ſich zur Seite neigte
und in der Richtung auf Jmbros abgeſchleppt wurde Um
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lichen Küſte von Jmbros liegend bemerkt umgeben von kleinen
Dampfern Das torpedierte Schiff ſcheint der Agamemnon
Klaſſe anzugehören Aufſteigender Nebel hinderte unſeren
Flieger ſeine Beobachtungen fortzuſetzen

W TB Konſtantinopel 29 Mai
Die bereits gemeldete ſchwere Beſchädigung eines eng

liſchen Linienſchiffes vom Typ des Agamemnon iſt durch
den Torpedo eines deutſchen Unterſeebootes bewirkt worden

einer Welt von tapferen Feinden entgegentreten konnten
gab ihm das rechte Wort auch für den neuen Gegner Ver
ächtlich die Schuldigen bedauernswert die Betrogenen und
voll Vertrauen daß letzteren bald die Augen aufgehen werden

Auch der Dank den er den Kämpfern die unſere Heimat
erde ſchützen und dem Volke das unerſchrockenen Mutes in
treuer Mitarbeit ſich opferfreudig bewährt vom Kaiſer über
brachte war aufrichtig gemeint und tief empfunden Auch
der Ausblick auf das Ziel des Krieges iſt lockend das unſere
Zukunft ſichert daß nach dieſem Kriege keiner
unſerer Feinde nicht vereinzelt nicht vereint wieder einen Waffengang mit uns

wagen darf Auch darin ſtimmt das Volk dem Kanzler zu
Je wilder uns der Sturm umdroht um ſo

feſter müſſen wir unſer Haus bauen Wirt daran auch dann erinnern wenn der Krieg beendet

iſt D
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Neue Schwierigkeiten der italieniſchen
Mobilmachung

e B Chiaſſo 28 Mai Die Mobilmachung in Jtalien
ſtößt auf den Strecken Piſa Genuag und Turin Mailand
auf ungeklärte Hinderniſſe Hier angekommene Jtaliener
darunter zahlreiche Ueberläufer führen dieſe Hinderniſſe
auf Störungen im Eiſenbahnbetrieb durch Tunneleinſtürze
und andere Attentate revolutionärer Elemente zurück Auf
den Bahnhöfen ſpielen ſich furchtbare Abſchiedsſzenen zwiſchen
jungen Soldaten im Alter von 20 bis 23 Jahren ihren
Frauen und Kindern ab Jn Novarra Aleſſandrig und
Brescia ſtürmte die Menge die Rathäuſer wegen Brot
mangels Der amtlichen Berichterſtattung wird vom Volke
größtes Mißtrauen entgegengebracht weil die wichtigſten
Einzelheiten vom Bombardement von Venedig und Ancona
unterſchlagen wurden Es herrſcht eine zunehmende Er
e über die militäriſche Antätigkeit der Flotte und deg

eeres

Mailand in der Gewalt des Pöbels
c B Lugano 29 Mai Die hier eintreffenden Reiſenden

aus Mailand berichten geradezu ent ſetzliche Ein
zelheitenn über die Fortſetzung der Zer
ſtörungen gegen das EigentumderDeutſchen
Seit zwei Tagen und zwei Nächten iſt Mailand in den Händendes Pöbel Die Soldaten Jnfanterie und Kapallerie ſtehen
Gewehr bei Fuß dabei und laſſen den Dingen ihren Lauf
Die Möbel werden aus den Fenſtern auf die Straße geworfen
und die Trümmer angezündet Das deutſche Konſulat wurde
vollſtändig verwüſtet und vielen deutſchen Geſchäftshäuſern
Fabriken Warenhäuſern und Wohnungen wurde dasſelbe
Schickſal bereitet Der nationaliſtiſche Pöbel hat ſich im Kon
ſulat in den Beſitz der Liſten der Deutſchen geſetzt und zieht
nun in zahlreichen Kolonnen von Haus zu Haus überall alles
zerſtörend Zur Entſchuldigung wird die ſchändliche Lüge
herumgeſprochen in Berlin ſei die Filiale der Mailänder
Unione Cooperative zerſtört worden wobei 40 Menſchen
lebendig verbrannten Was in Mailand geſchähe ſei nichts
gegen die Barbarei der Deutſchen es müſſe Vergeltung ge
übt werden Die Ausſchreitungen dauern ununterbrochen ay
ungeachtet des Belagerungszuſtandes

Jtalien und die Türkei
Die Kreuz Ztg berichtet aus Wien Nach zuver

läſſigen römiſchen Nachrichten beabſichtigt Jtalien der Türkei
nicht den Krieg zu erklären Das ſcheint hauptſächlich in den
verhängnisvollen Vorgängen in Libyen begründet zu
ſein

Duragzzo von den Jtalienern beſetzt
Die Agenzia Steſani meldet Durqzzo iſt von gelandeten
italieniſchen Marineſoldaten beſetzt worden

Serbien ſucht einen Separatfrieden
e B Wien 29 Mai Nach Mitteilungen aus Sofia

meldet die Zeitung Preporec Fürſt Trubezkoj ſei plötzlich
von Niſch abgereiſt zum Proteſt gegen die Unmöglichkeit ſeine
Miſſion die eine Beſſerung der ſerbiſch bulgariſchen Be
ziehungen bezweckte zu erfüllen Die Serben geben im
Gegenteil zu verſtehen daß es nicht unmöglich ſei daß ſie
einen Separatfrieden mit Oeſterreich ſchlöſſen wozu die
Präliminarien bevorſtehen Die Ruſſen beſchweren ſich dar
über daß die Oeſterreicher ganze Diviſionen von Serbien ab
ziehen können und ſie nach Galizien werfen

Jtaliens Judas Lohn
e B Rotterdam 29 Mai Unter den Belohnungen

die der Dreiverband Jtalien für den Treubruch verſprochen
hat befindet ſich bekanntlich auch eine Grenzberichtigung
zugunſten Jtaliens zwiſchen Lybien und Tunis Rach Mel
dungen aus Paris ſcheint man aber Jtalien nahezu ganz
Tunis verſprochen zu haben Tatſächlich betragen
ſich die Jtaliener in Tunis zurzeit ſchon derart als ob ſie
dort die Herren wären Die Muſterung der in Tunis leben
den militärpflichtigen Italiener wird in einer Weiſe vor
genommen als ob man im eigenen Lande wäre und die
franzöſiſchen Behörden haben ſich dabei vollſtändig in den

Dienſt Jtaliens geſtellt
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Die Folgen unseres Durchbruchs am Dunagajec h T

Unsere bisherige Raumgewinnungin Galizien und Polen

Unſer Durchbruch am Dunajec hatte drei Hauptfolgen Die
ckſte war die daß neben den zurückflutenden Truppen der ruſſiſchen
Dunajeclinie auch die ruſſiſche Armee am Nidda welche mit den
Dunajectruppen nach Norden zu ſozwazen ausgerichtet war zurück
gehen mußte Nach Wegfail der Dunaje me ſchwebte nämlich
ihr linker Flügel an der Wetchſel bei Opatowice ſozuſagen in der
Luft und konnte jederzeit im Rücken gefaßt werden Wir ſahen
daher dieſe Truppen der Niddalinie bis hinter Kielce zurückgehen
und unerklärlicherweiſe ſogar die Verterdigungsſtellung des Ge
birgsrückens Lyſagora aufgeben Spätere Verſuche der Ruſſen
aus dem Gebirgsgelände öſtlich des Lyſagore wieder Gelände zu
gewinnen ſcheiterten Die zweite Folge war die Verlegung der
Verteidigungslinie vom Dun ttec an den San Auch dieſe Linie
hielt vor der Sturmkraft der Angreifer nicht Stand Nur in dem
ſogenannten Sanwinkel das heißt zwiſchen San und Weichſel
leiſten ruſſiſche Kräfte geſtützt auf das befeſtigte Sandomin noch
Widerſtand und konnte dies da ihnen nordöſtlich der Sanmündung
ruſſiſche Verſtärkungen zur Verfügung ſtehen Mit dem Durch
bruch der Verbündeten durch die Sanlinie bei Jaroslau und ſüd

Um Przemysl
Der erſte ruſſiſche Bericht über die Schlacht am San
Der Kriegskorreſpondent Dantſchenko drahtet an den

Slowo den erſten eingehenden Bericht über die Kämpfe
am San Die Uebergänge bei Jaroslau und Sieniawa wur
den von 14 Regimentern ruſſiſcher Elitetruppen gehalten
Dagegen ſtürmten die Preußen mit 200 000 Mann finſchließ
lich der Gardegrenadiere Die Nahkämpfe waren furchtbar
Feder Zoll auf dem rechten Ufer des San iſt mit Blut er
auft Auf ruſſiſcher Seite fielen der General Ratkowitſch
und 9 Regimentskommandeure 48 Stunden lang war keine
Gefechtspauſe Der Kampf ſteht noch
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2 B Rotterdam 29 Mai Die Times haben ihr Ar
teil über die ruſſiſche Niederlage in Galizien wie folgt zu
ſammengefaßt Aus den deutſchen und öſterreichiſchen General
ſtabsberichten geht hervor daß die Feinde den Ring um
Przemysl feſter anziehen und die Feſtung nunmehr ernſtlich
gefährden Przemysl das jetzt den Schlüſſel der ruſſiſchen
Stellungen bildet wird immer energiſcher angegriffen Bei
dieſem Angriff habe der Feind die weſtliche Front der
unberührt gelaſſen Er richte ſein Augenmerk aber darauf
ſie von Norden und Süden tie en Leider gebe es
keine Andeutung daß die Ruſſen imſtande
ſeien kräftige Gegenſtöße zu unternehmen

Altengland fühlt alſo die Peitſche der Wahrheit täglich
mehr

Ein ruſſiſcher Flieger über Johannisburg
Ein ruſſiſcher Flieger warf eine Bombe gegen den Bahn

hof Johannisburg das Geſchoß fiel aber in ein Feld ohne
Schaden anzurichten

e

Japaniſche Gewehre

Jn Südoſtgalizien und in der Bukowina wurden bei
vielen ruſſiſchen Gefangenen japaniſche Gewehre
Ganze Wagenladungen japaniſcher Gewehre und Munition
wurden fortgeſchafft

Das Land der Greiſe
Der franzöſiſche Schrei nach dem Kinde

Es iſt ſehr traurig daß wir es uns zu geſtehen habenaber wir ilſfen es doch eiten weil es die rheit
iſt Frankreich iſt das Land der Greiſe Dieſen Ausſpruch
tat vor kurzem ein franzöſiſcher Deputierter im Leitartikel
eines angeſehenen Boulevardblattes Frankreich ſchreit
nach Munition und Kanonen aber es ſchreit noch viel mehr
nach dem Kinde Der von Jahr zu Jahr erſchreckend zu
nehmende Rückgang der Geburten läßt die Volksvertreter
auf alle möglichen Mittel ſinnen um dem Uebel abzuhelfen

n vor dem Kriege war man auf den Gedanken ge
köſnmen den Eltern jedes dritten Kindes eine Prämie in

lich Przemyſl iſt der ruſſiſchen Beſatzung dieſes Ortes das unge
ſtrafte Entkommen aus der Feſtung unmöglich gemacht denn die
beiden Armeen des ſie umfaſſenden Bogens beherrſchen die einzige
zur Verfügung ſtehende Rückzugsſtraße nach Lemberg Die dritte
Hauptfolge des Sieges am Dunajec war der Abzug der ruſſiſchen
Karpalhenarmee nach Norden der unter heftigem Nachdrängen der
verbündeten Truppen erfolgte Nach dem Durchbruche der ruſſi
ſchen neuen nach Süden gerichteten Front zwiſchen Drohobycz und
Stryj iſt nunmehr nicht nur der rechte Flügel der ruſſiſchen Kar
vpathenarmee ernſtlich bedroht ſondern der Weg nach Lemberg nur
noch durch den Dnieſtr geſperrt hinter dem die Ruſſen den letzten
Widerſtand zur Rettung Lembergs verſuchen dürften Der Vorſtoß
des linken ruſſiſchen Flügels vom Dnijeſtr nach dem Pruth ſollte
die Verbündeten dazu veranlaſſen ſich durch Entſenden von Ver
ſtärkungen dorthin zu ſchwächen Dieſer Plan mißlang durch Zu
rücknehmen des betreffenden Flügels hinter den Pruth und Ab
weiſen aller ruſſiſchen Verſuche dorthin zu folgen Die a
des linken Flügels wurde nachdem der Fehlſchlag erkannt worden
war eingeſtellt

Geſtalt eines Geldgeſchenkes anzubieten aber der Vorſchlag
fand keinen Anklang und tritt jetzt in neuer Geſtalt wieder
auf Nur eine radikale und kühne Maßregel kann Frank
reich noch vor dem Untergange retten heißt es heute in den
franzöſiſchen Zeitungen und dieſe Maßregel iſt ſehr ein
fach Bei jeder Geburt muß dem Neugeborenen das heißt
ſeinen Eltern eine Summe zugeſchrieben werden die ver
hindert daß dieſe Geburt eine zu große Laſt iſt

Aber die Summe darf nicht zu klein ſein meinen die
Geburtskämpfer mit heiligem Eifer denn eine geringe
Summe würde auf die Sparſamkeitsgefühle die alle franzö
ſiſchen Familien beſeelen nur wenig Anziehungskraft aus
üben Nicht mit 50 auch nicht mit 500 Franken darf man
hoffen eine ſo eingewurzelte hartnäckige und ſo eigen
ſinnig gewollte Gewohnheit abzuändern Tauſend Franken
erſcheinen den Fürſprechern der neu zu erſtehenden Kinder
welt als Minimum

Aber gleich drängt ſich ihnen eine andere Frage auf
Es wäre vielleicht nicht angebracht die Summe auf einmal
zu verteilen Könnte man ſich nicht dahin verſtändigen
250 Franken ſofort bei der Geburt 250 Franken wenn
das Kind am Leben bleibt im folgenden Jahr
250 Franken wenn es vier Jahre und 250 Franken wenn
es zehn Jahre alt iſt zu geben Falls ſich Parlament und
Regierung zu dieſer Maßregel entſchließen könnten würden
die Geburtsziffern in ganz un wahrſcheinlich hohen Propor
tionen in die Höhe ſchnellen Jn dreißig Jahren würde
De dann 80 Millionen Einwohner zählen das
ehaupten wenigſtens die Bekämpfer des franzöſiſchen Ent

völkerungsſyſtems
a das würde für das Land ein großes Opfer bedeuten

und Frankreich müßte ſich vielleicht zu dieſem Zweck in
Schulden ſtürzen Aber was tut das wenn es ſich darum

en Franzoſen zu kaufen Und die Fürſprecher ver
uchen zu beweiſen daß es ſelbſt vom wirtſchaftlichen Stand

punkt aus geſehen ein vorzügliches Geſchäft ſein würde da
der Franzoſe deſſen Geburt man für den beſcheidenen Preis
von tauſend Franken gekauft hätte als Jüngling durch
ene Arbeit eine jährliche Rente von 2000 Franken dar

ellen würde
Die Franzoſen geben ganz offen zu daß Deutſchland

durch ſeine Ueberzahl an Bevölkerung nicht nur jetzt wäh
rend des Krieges ſondern auch ſpäter nach dem Kriege un
ſchätzbare Vorteile vor ihnen voraus hat 1910 zählte
Deutſchland 65 Millionen Einwohner und Frankreich nur
40 u tauſend Jndividuen findet man in Deutſchland
nur 74 die älter als 60 Jahre ſind und in Frankreich
dem Lande der ne 125 Aus dieſer Tatſache ziehen
die Franzoſen den folgerichtigen Schluß daß Deutſchland
mehr Soldaten in die Schlachtreihen ſtellen könne als ſie
und daß es ſelbſt beſiegt die Wunden die der Krieg
et lagen hat ſchneller zu heilen imſtande ſein würde
als ſie

Frankreich iſt ſich ferner ganz klar darüber daß Deutſch
land ſolange ſein Territorium unangetaſtet bleibt weit
größere Zukunftshoffungen für das Feld ſeiner Betätigung

haben kann als es ſelber Denn wenn es gegenwärtig ſchon
den Vorteil der Zahlen vor Frankreich voraus hat wird es
dieſen in ſehr viel größerem Verhältnis an dem Tage haben
wo die jungen Generationen die den Gefahren des Krieges
jetzt noch durch ihr Alter entzogen werden dazu berufen
ind jene zu erſetzen

ine franzöſiſche Zeitung bringt folgende Geburts
ſtatiſtik

Jahr Frankreich Deutſchland
1904 818 229 2 025 8471905 807 291 1 987 153
1906 806 847 2 022 477
1907 772 681 1 999 933
1908 792 178 2 015 0521909 769 565 1 978 278
1910 774 390 1 924 778
1911 742 114 1870 7291912 750 651 1869 636

Da ſich die Franzoſen jetzt nach Eingreifen Jtakiens
mehr denn je der Hoffnung hingeben ElſaßLothringen
ihrem Lande wieder einverleiben zu können rechnen ſie
ſchon damit daß ſie durch dieſe Einverleibung 2 Millionen
Seelen gewinnen Und da ſie im Geiſte auch das Königreich

olen wiederhergeſtellt ſehen würde Deutſchland noch drei
is viermal ſoviel verlieren Wenn Deutſchland ſo

ſchließen die Franzoſen die Neutralen dazu bewegen
könnte einzugreifen ehe ſeine militäriſche Macht gebrochen
iſt oder wenn es durch irgendwelche Konzeſſionen an ſeine
Feinde anderswo Entſchädigung für ſeine Verluſte finden
würde ſo brauchte es keine zehn Jahre mehr um auf ſie

die Franzoſen und ganz Europa eine furchtbare ökono
miſche Tyrannei auszuüben

Deutſchland kann natürlich immer im Geiſte des
Franzoſen geſprochen nur ein Ziel verfolgen das zur
rechten Zeit Friedensverhandlungen anzuknüpfen um die
Kräfte zu ſchützen die ihm eines Tages durch das enorme
Kontingent ſeiner jungen Generationen erſtehen werden
Und Frankreich fordert die Franzoſen auf auszuharren
denn der Endſieg ſei den Verbündeten ſicher

Wenn ihnen dieſer Endſieg ſo ſicher erſchiene wie ſie es
ihre Leſer glauben machen wollen würden die franzöſiſchen
Zeitungen dann voll von Artikeln ſein zwiſchen deren Zeilen
man nicht Furcht denn die Franzoſen ſind tapfer wohl
aber doch tiefe Beſorgnis für den Ausgang der Dinge leſen
kann

7

Die 17jährigen in Frankreich

Die Muſterung der 17jährigen die ſich bis zum 24 Juli
hinziehen wird iſt nach Guerre ſociale vom 24 Mai ſtreng
und die Zurückſtellungen ſind zahlreich Seit fünf Monaten
weiß man daß die 17jährigen zum Kampf mit herangezogen
werden ſollen Welch ein Wahnſinn Red Aber nur in
Paris und einigen wenigen Städten hat man daran gedacht
dieſe jungen Leute auszubilden zu kräftigen und im Mar
ſchieren zu üben Wenn man in den anderen Teilen des
Landes ſich ebenſo mit der Vorbereitung dieſer 17jährigen
beſchäftigt hätte dann würde man bei der ärztlichen Unter
ſuchung nicht ſo viele krumme Rücken ſo viel ſchmale Brüſte
ſo viel Arme ohne Muskeln nicht ſo viele Jammergeſtalten
ſehen

Frankreichs Saatenſtand

WTB Paris 29 Mai Nach einer im Amtsblatt ver
öffentlichten Aufſtellung des Saatenſtandes in Frankreich be
trug die am 1 Mai beſtellte Fläche für Korn 5 723 128 Hektar
gegen 6 493 330 Hektar 1914 für Weizen 1 039 810 Hekta

178 610 für Hafer 3 375 379 Hektar 3 979 420
G

Ein Höhepunkt der Dardanellenkämpfe
c B Athen 28 Mai Die letzten Kämpfe an den Dar

danellen ſind auf Grund übereinſtimmender Berichte von
den Jnſeln von einer bisher noch nicht dageweſenen Heftig
keit geweſen

Die Verluſte der Verbündeten an Toten Verwundeten
und Gefangenen ſind dementſprechend auch um ein Berrächt
liches geſtiegen

An zwei Tagen haben die türkiſchen Truppen alleiv
5000 Gefangene gemacht

Die ruſſiſche Bosporusarmee aufgelöſt
Aus Odeſſa wird über Sofia gemeldet daß die ruſſiſche

n am 8 Mai aufgelöſt wurde um teils inGalizien teils in Perſien verwendet zu werden o
W

nuſſiſche Erkenntnis

Wie die Baſeler Nachrichten vom 23 Mai aus Peters
burg berichten iſt im Slowo anſcheinend aus halbamt
licher Quelle ein Aufſehen erregender Artikel erſchienen
der u a beſagt

Die Dardanellenex pedition entfernt zu
viel Kräfte vom Hauptkriegsſchauplatze und hält etwa
120 000 Mann beſchäftigt deren Einſetzen im Weſten
hohen Wert für die ruſſiſche Armee hätte Die feind
lichen Heeresmaſſen die heute nach Ruß
land hineinfluten ohne daß ſich im Weſten eine
nennenswerte Aenderung bemerkbar mache zeigen wie
falſch es geweſen iſt von anormalen Verluſten
der Deutſchen zu reden

ist der als Kräftigungsmittel sowie
zur Linderung bei Magen und
Darmerkrankungen insbesondere
Durchfall tausendfach bewährte

ärztlich empfohlene

Kasseler Hafer Kakao
Nur echt in blauen Schachteln
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Zum Untergang der Prinzeß Jrene
WTB London 29 Mai Die Times melden aus Sheer

geß Der Hilſskreuzer u Jrene iſt durch eine innere
Exploſion zerſtört worden e Urſache iſt unbekannt Die
Gewalt der war furchtbar Zwei Feuerſäulen
ſtiegen auf Als einigen Minuten der Rauch verzog
war das F verſchwunden Mehrere Leute an Bord in der
Nachbarſchaft ankernder Schiffe wurden durch umherfliegende
Trümmer ve Ein kohlender Hilfskreuzer verlor ſeinen
Kran der ins Meer

Wie Daily Mail meldet war die Beſatzung des Hilfs
kreuzers 357 Mann ſtark von denen nur einer gerettet wurde
Die Prinzeß Jrene lag drei oder vier Vojen von dem Platz
entfernt wo Bulwark in die Luft geflogen war
Mehrere Barken die neben dem Schiffe lagen wurden eben
falls zerſtört Das Unglück geſchah in Port Victorig

Die Nebraska nicht torpediert
o B Hamburg 283 Mai Aus London wird dem Ham

burger Fremdenbl über Rotterdam gemeldet Der Kapitän
des Nebraska teilte in Liverpool mit daß ſein Schiff allem
Anſchein nach auf andere Art zugrunde ging als durch den
Torpedo eines Unterſeebootes Niemand hat ein Unterſee
boot geſehen nur der erſte Maſchiniſt glaubt an Steuer
hordſeite die Spur eines Torpedos wahrgenommen zu haben

G ö tdroßer rer eeeee ampfer
WTB Nantes 29 Mai avas De

m t aſſagiere wurden a iſoll ſchwer beſchädigt ſein wegehoryt Das on

Geheinmisvoller Untergang einer ſchwediſchen Bark

W TB Stktcwanger 28 Mai Der holländiſche Fiſch
dampfer Tres fakres traf hier mit ſieben Mann von der
ſchwediſchen Bark M Rosvall aus Hskarshamm ein Die
Bark war mit P n aus Oskarshamm unterwegs Vor
Malmö hielt ein deutſches Unterſeeboot die Bark an und gab
die Weiterfahrt nach Durchſicht der Papiere frei Am 26 Mai
nachmittags 4 Uhr erfolgte 56 Grad 35 Min nördlicher Breite
und 2 Grad 30 Min öſtlicher Länge eine furchtbare
Eploſion Das Deck wurde in die Luft geſprengt Back
bord ſtark beſchädigt zwei Mann getötet Als das Schiff gegen
10 Uhr ſank traf der holländiſche Fiſchdampfer ein

Der neue engliſche Seelord

WTB London 28 Mai Reuter Sir Henry Jackſon
iſt zum Erſten Seelord ernannt worden Sir Arthur Wilſonbleibt als Berater der Admiralität zugeteilt p

Sir Henry Jackſon nicht Hackſon wie geſtern das Wolff
bureau meldete war von 1905 bis 1908 auf dem Poſten
des Controller of the Navy d h einem Aufſichtspoſten
wurde im Jahre 1908 Kommandant des Kreuzergeſchwaders
im Mittelmeer und war mehrfach in techniſchen Kom
miſſionen al deren Aufgabe es war ſich mit dem Ent
wurf und der Armierung von Kriegsſchiffen zu beſchäftigen
Er war auch der erſte engliſche Flottenoffizier der die draht
loſe Telegraphie für die Flotte einführte 1911 wurde er
Vorſteher der Königlichen Kriegsſchule für die Marine
Jn der Corg ife von 1914 iſt er als Chef des Kriegs
ſtabes ief of the War Staff verzeichnet Vizeadmiral
Jackſon gehört demnach zu den wiſſenſchaftlich und techniſch
gebildeten Admiralen der engliſchen Flotte und dürfte da

her trotzdem ſein Name nicht annähernd ſo bekannt wurde
wie der des ausſcheidenden Lord Fiſher ein würdiger Nach
folger dieſes Herrn in der Stellung des Erſten Lords der
Admiralität ſein Bemerkenswert iſt auch daß er durch
ſeine Dienſtleiſtung im Mittelmeer genau über die Ver
hältniſſe an den Dardanellen informiert ſein dürfte Der
73iährige Sir Arthur Wilſon der ſelbſt von 1909 bis 1912
Erſter Seelord war und dann in den Ruheſtand trat bleibt
als Berater des bisherigen Marineminiſters unter Balfour
in der Stellung die er unter Churchill gehabt hat

u

Vermiſchke Kriegsnachrichken

Ausſprüche italieniſcher Politiker
Dem Nieuwe Rotterdamſchen Courant vom 25 Mai

werden aus Budapeſt folgende Ausſprüche früherer italie
niſcher Staatsmänner über Dreibund und Dreiverband in
Erinnerung gebracht

Crispi 1872 Wenn OeſterreichUngarn noch nicht
beſtehen würde ſo müßte es geſchaffen werden

Garibaldi 1875 Man muß aufpaſſen jetzt und in
ſt kann uns lediglich von ſeiten Frankreichs Gefahr

rohen

CGrispi 1890 Seit einiger Zeit iſt im Lande eine
ſehr gefährliche Bewegung entſtanden welche zum Ziel hat
ftalteniſche Gebiete die niemals mit Jtalien vereinigt
waren als italieniſchen Beſitz zu fordern Scheinbar auf
Vaterlandsliebe begründet iſt der Jrredentismus in Wirk
lichkeit der gefährlichſte Jrrtum in Jtalien

Rudini 1891 Jtalien muß einen Teil des Drei
bundes bilden Seine geographiſche Lage bewirkt daß es
ſchwach iſt Wenn wir uns England anſchließen dann wer
den wir zu Lande geſchlagen und verbinden wir uns gegen
Engkand dann wird dieſes unſere Flotte und unſere Häfen
vernichten

Rudini 1906 Jtalien und Oeſterreich können allein
durch Selbſtſucht von Menſchen geſchieden werden welche
cus einem Kriege mit dieſem Lande Vorteil ziehen wollen

Giolitti 1904 Jrredentiſten ſind Feinde des Vater
landes

Straferlaß in Jtalien
W IB Rom 28 Mai Eine königliche Verfügung ge

währt Straferlaß für alle mit 26 Jahren Gefängnis oder
3000 Lire Geldſtrafe beſtraften Vergehen und hebt die
diſziplinariſchen Strafen für etwa 17 000 Eiſenbahnbeamte
an welche anläßlich der Revolution im Juni 1914 den
Generalſtreik machten Die Aufhebung wurde begründet
mit dem Eifer und der Diſziplin der Eiſenbahnbeamten
bei der Mobilmachung und dient jedenfalls zur Begütigung
der ſozialiſtiſchen Partei

Peppino Garibaldi
ſt als tiger in die italieniſche Armee eingetreten und
mit der Bildung einer freiwilligen Alpenbrigade beauf
tragt worden Er wird alſo wohl im Trento wo ſein Groß

vater mit 30 000 Freiwilligen von 10 000 Tirolern vertend geſchlagen wurde dieſe Ruhmestaten ſeiner Famil 3
wiederholen wollen

Der Papſt in Spanien
e B Madrid 28 Mai Halbamtlich wird beſtätigt daß

Beratungen zwiſchen dem hieſigen päpſtlichen Nuntius und
dem König und der Regierung von Spanien ſtattgefunden
haben über eine etwaige Verlegung des päpſtlichen Wohnſitzes
nach Spanien Man nahm hierbei verſchiedene Städte u a
Barcelona und Sevilla in Ausſicht Der König ſchlug ſchließ
lich das Kloſter Escorial vor das groß genug ſei dem ganzen
Vatikan Unterkunft zu bieten Das Anerbieten wurde im
Grundſatz angenommen doch glaubt man nicht daß eine
Ueberſiedelung des Papſtes notwendig werden wird

Englifche Aufſicht u Holland

o B Zürich 28 Mai Die Züricher Neuen Nachrichten
erzählen heute folgende Geſchichte Jn Holland war eine An
zahl Eiſenbahnwagen mit Gemüſe für ſchweizeriſche Rechnung
gekauft und bezahlt als es aber an die Ausfuhr ging er
gaben ſich Schwierigkeiten über Schwierigkeiten Von amt
lichen holländiſchen Stellen wurde dem offiziellen SchweizerVertreter ſchließlich bedeutet er müſſe ſich um die Ausfuhr

bewilligung bei der zuſtändigen engliſchen Stelle in Holland
bewerben Der Schweizer Vertreter erreichte dann endlich die
Bewilligung

Rücktritt des portugieſiſchen Präſidenten Arriaga

Liſſabon 28 Mai Agence Havas Der Präſident
der Republik Arriaga teilt dem Präſidenten des Kon
greſſes offiziell mit daß er von ſeinem Amte zurücktrete
Der Kongreß wird am Sonnabend tagen und ſich mit dem
Rücktritt Arriagas beſchäftigen ſowie die entſprechenden
Maßnahmen treffen Der Miniſterpräſident wird in der
Kammer eine miniſterielle Erklärung verleſen und von dem
Rücktritt Arriagas Mitteilung machen M

Ueber die letzten Vorgänge in Portugal ſind genauere
Berichte nicht gekommen Die Gründe und Zuſammenhänge
des neulichen revolutionären Ausbruches laſſen ſich daher
ebenſowenig überſehen wie die des jetzigen Rücktritts
Manuel Arriagas vom Poſten des Präſidenten der portu
gieſiſchen Republik Ein Amt das der alte gutmeinende
Herr ſeit dem 19 Auguſt 1911 innehatte und durch man
cherlei Stürme bisher behaupten konnte Ob Englands
Hand wie auch behauptet wird bei den jetzigen Ereigniſſen
im Spiele iſt muß vorläufig Vermutung bleiben

Deukſches Reich

Die Vertagnung des Reichstags bis
10 Auguſt

Der Seniorenkonvent des Reichstages trat heute vor Be
ginn der Plenarſitzung zuſammen und einigte ſich dahin daß
die Beratung der auf der heutigen Tagesordnung ſtehenden
Gegenſtände morgen in einer auf 10 Uhr vorgeſehenen Sitzung
erfolgen ſoll Dann ſoll der Reichstag bis zum 10 Auguſt ver
tagt werden indeſſen iſt der Präſident ermächtigt den Wieder
zuſammentritt auf einen ſpäteren Zeitpunkt zu verſchieben

Aus den Reichstagskommiſſionen
Der Geſetzentwurf zur Einſchränkung der Verfügung

über Miet und Pachtzinsforderungen wurde geſtern abend
von der zur Vorberatung dieſes Geſetzes eingeſetzten 9 Kom
miſſion des Reichstages unter dem Vorſitz des Abgeordneten
Waldſtein Altona Vpt einſtimmig und unverändert an
genommen Das Geſetz ſoll am 20 Juni 1915 in Kraft
treten Ein ſozialdemokratiſcher Antrag das Mietekündi
gungsrecht des S 569 BGB zugunſten der Erben von Kriegs
teilnehmern ſicherzuſtellen wurde einſtimmig dem Reichs
kanzler zur Erwägung und eventuellen Regelung im Wege
der Kriegsverordnung überwieſen

Bei Beginn der geſtrigen Sitzung der Budgetkommiſſion
des Reichstages wurden zunächſt einige Klagen über vor
ſchriftswidrige Behandlung von Soldaten beſonders wäh
rend der Ausbildungszeit und zwar hauptſächlich durch
ſolche Vorgeſetzte die dem inaktiven Dienſtſtande angehören
zur Sprache gebracht Hierzu erklärte der Stellvertretende
Kriegsminiſter daß Erlaſſe des Kriegsminiſteriums es allen
Dienſtſtellen zur Pflicht machen rückſichtslos gegen jede Art
unwürdiger vorſchriftswidriger Behandlung einzuſchreiten
Auf Anfrage erklärte der Stellvertretende Kriegsminiſter
daß allgemein aus dem Feld Beurlaubte ihre volle Löhnung
weiter beziehen dagegen Urlauber des Heimatheeres ſie
nicht erhalten außer wenn ſie krank oder verwundet ſeien

Von beſonderer Bedeutung waren die Erörterungen
über unſere wirtſchaftliche Lage Auf die Frage eines Kom
miſſionsmitgliedes ob die Heeresverwaltung für den Fall
einer langen Feldzugsdauer in der Bereitſtellung von Roh
ſtoffen Textilien uſw genügend Vorſorge getroffen habe
gab der Skellvertretende Kriegsminiſter die beſtimmte all
gemein befriedigende Erklärung ab daß ſelbſt ein neuer
Winterfeldzug uns in jeder Beziehung gerüſtet finden würde
Alle Rohſtoffe ſeien in genügendem Maße vorhanden Es
müſſe als ausgeſchloſſen bezeichnet werden daß infolge irgend
eines Mangels die Schlagkraft unſeres Heeres beeinträch
tigt werden könne

Freigabe weiterer Mengen Rohzucker
WTB Berlin 28 Mai Der Bundesrat hat in der

geſtrigen Sitzung für die Zeit nach dem 31 Mai 1915 wei
tere 15 Hundertteile des Kontingents der Rohzuckerfabriken
zum ſteuerpflichtigen Jnlandsverbrauch freigegeben Die
Verteilungsſtelle für Rohzucker wird den Rohzucker nach Be
darf in drei ungefähr gleichen Teilen in den Monaten
Juni Juli und Auguſt an die Raffinerien verteilen Der
Preis für den unter die 15 Hundertteile fallenden Rohzucker
iſt für 30 Kilogramm von 88 Proz Ausbeute ohne Sack frei
Magdeburg auf 11,25 Mk feſtgeſetzt worden während der
Preis für den unter die erſten 50 Hundertteile fallenden
Rohzucker keine Aenderung erfährt ohne Rückſicht darauf
ob er ſich noch in den Fabriken oder noch in anderen Händen
befindet Die hierdurch für den menſchlichen Konſum im
Jnlande freigegebene Menge Jucker iſt größer als die größte
Menge die bisher jemals in der Zeit vom 1 September
eines Jahres bis September des nächſten Jahres alſo in 13
Monaten des Jahres verbtaucht worden fſt

Wiederaufbau Oſtpreußens
Die Staatsverwaltung hat nunmehr die erforderlichen

Einrichtungen getroffen um den Wiederaufbau der zerſtörten
Städte und Ortſchaften in der Provinz Oſtpreußen durch
Ueberwachung und Beratung fördern zu können Dem Ober
präſidium in Königsberg i Pr iſt ein Hauptbauberatungs
amt unter der Leitung des Geheimen Baurates Fiſcher
angegliedert worden das in der Provinz Oſtpreußen bis
her 15 Bauberatungsämter eingerichtet hat Für die Ver
waltung dieſer Aemter welche die örtliche Bauberatung
ausüben ſollen ſind Bezirksarchitekten ernannt worden
deren Ramen und Amtsſitze nachſtehend angegeben werden

Regierungsbezirk Königsberg
1 Architekt Hoffmann in Domnau 2 Architekt

Rother in Tapiau 3 Architekt Locke in Allenburg
4 Architekt Engler in Gerdauen

Regierungsbezirk Allenſtein
5 Architekt Kräutle in Hohenſtein 6 Architekt Dipl

Jng Roßwog in Ortelsburg 7 Architekt Wolf in Sens
burg 8 Architekt Brurein in Lyck 9 Architekt Kahm
in Soldau

Regierungsbezirk Gumbinnen
10 Architekt Frick in Stallupönen 11 Architekt Dipl

Jng Keller in Goldap 11 Architekt Maul in Darkehmen
13 Architekt Werz in Lötzen 14 Architekt Lotz in Pill
kallen 15 Architekt Wagner in Johannisburg

Minderwertige Heereslieferungen

Eine allgemeine Verfügung des Juſtizminiſters vom
22 Mai beſagt Die Strafverfolgungsbehörden haben über
jedes während des Krieges anhängig gewordene oder noch an
hängig werdende Strafverfahren wegen mittelbarer oder un
mittelbarer Lieferung minderwertiger Ware an die deutſche
oder die öſterreichiſchungariſche Heeresverwaltung alsbald
unter kurzer Mitteilung des Sachverhaltes an mich zu be
richten

Herzog Ulrich von Württemberg leicht verwundet

e B Stuttgart 28 Mai Herzog Ulrich von Württem
berg wurde bei den Kämpfen auf dem öſtlichen Kriegsſchau
platze durch einen Schrapnellſchuß am Arm leicht verwundet

Geheimrat Dr Paaſche erſter Vizepräſident des deutſchen eben iſt wie die Sächſiſche Nationalliberale
Korreſpondenz mitteilt auf die an ihn gerichteten drin
genden Wünſche von Parteifreunden in der erſten Hälfte
des Mai aus dem Aufſichtsrat der Zi arettenfabrik
Georg A Jaswa tzi zu Dresden ausgeſchieden

J

Letzke Depeſchen
Der Kampf gegen die Naturaliſierten

WTB Paris 29 Mai Das Amtsblatt gibt die erſte
Aufſtellung von in Frankreich naturaliſierten Oeſterreichern
und Deutſchen heraus denen die Naturaliſierung aberkannt
worden iſt Aus der Aufſtellung geht hervor daß von dieſer

entzogen haben

Friede in Liſſabon
WTB London 29 Mai Die Morning Poſt meldet

aus Liſſabon Der Friede iſt wiederhergeſtellt Aber wenn
die demokratiſche Partei geſperrt iſt ſo iſt Portugal als Ver
bündeter Englands nicht geſtärkt worden weder finanziell
noch ſozial oder ſonſt England hat dieſe Aktion ſicher nicht
von ſeinen Verbündeten erwartet Die Demokraten riefen in
der Oppoſition die Regierung verrate das Land weil ſie
nicht die Armee nach Flandern geſandt habe Jetzt wollen
ſie ebenſo wie die frühere Regierung nur den Feldzug in den
Kolonien mit Energie und Entſchloſſenheit fortführen

Engliſche Lohnkämpfe

W TB London 29 Mai Die Times melden aus Man
cheſter Die Lage in der Textilinduſtrie wird ernſt Der Ver
band der Spinnergewerkſchaften überreichte den Arbeitgebern
eine Forderung auf eine Kriegszulage von 10 Prozent Der
Arbeitgeberverband beharrt auf ſeiner Abſicht die Aus
ſperrung zu erklären

Die italieniſchen Militärpflichtigen in Südamerika
e B Rotterdam 29 Mai Wie die Times melden

ſind während der letzten ſechs Wochen zahlreiche italieniſche
Militärpflichtige von Buenos Aires von dem dortigen Kon
ſul wegbefördert worden Er hat von ſeiner Regierung den
Auftrag erhalten die notwendigen Maßregeln zu ergreifen
um ungefähr 60 000 Jtaliener die noch nicht abreiſen
konnten ſo raſch als möglich nach Jtalien zu befördern
Es fehlt aber augenblicklich an Maſſenbeförderungsmitteln

Englands Konſervative für die allgemeine Wehrpflicht

WTB London 29 Mai Alle konſervativen Blätter
bringen heute Leitartikel in denen ſie darauf dringen daßdie Regierung die allgemeine Wehrpflicht einführe

PreußiſchSüddentſche Klaſſenlotterie

erlin 29 Mai Vormittagsziehung 5090 Mark auf Nr59 ose igs gn 3000 Mark auf Nr 2269 5965 6777 11 397 26 954
31 726 39 766 48 360 52 588 52 829 69 531 64 480 66 639 66 753
94 224 101 194 113 350 114 116 135 063 136 498 138 333 153 283
157 852 160 447 169 064 175 456 177 937 178 210 191 614 216 186
223 930 226 422 230 029 230 899 231 302

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck7r den rülicgen Teil für Gericht vandelt
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J V
Siegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Albert
Barth Druck und Berieg e e Hendel Sämtlich in

alle a S
Zuſchriften an die Schriftleitung Berichte Einſendungen uſwc an die Redaktion der Saale Zeitung nicht an einzelne

Schriftleiter zu richten

Ein propres Mädchen sucht
ſich ſtets ein Waſchmittel aus mit dem die che weiß und ſchonend
ein wird det das Gewünſchte in Luhns zur erſt enLage und a ne en See zur zweiten Lauge

el bisher 14 Deutſche und 2 Oeſterreicher betroffenr ſind dir ſich bei Ausbruch des Krieges der Dienſt
pflicht im franzöſiſchen Heere durch Flucht in das Ausland
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Deutſche Frauen und Mädchen
Jn dieſer ſchweren Zeit blicken wir deutſchen Frauen mehr als ſonſt auf unſeren Kaiſer dem der furchtbare Krieg eine doppelte Laſt der Verantwortung

auferlegt Jhn der in vorbildlicher Weiſe Freud und Leid mit ſeinem Volke teilt bewegt vielleicht manchmal die Frage Wie trägt mein Volk die vielen Opfer an
Blut und Leben die bereits gefordert ſind und noch gefordert werden müſſen

Deutſche HFrauen laßt uns ihm eine Antwort darauf geben laßt uns ihm in einer

Huldigungsanſchrift
ſagen Wir alle auch die welche durch den Verluſt ihrer Männer Söhne Väter und Brüder ſchwer heimgeſucht find blicken in unwandelbarer Liebe jetzt wie zu Beginn

des Krieges zu unſerem Kaiſer auf und vertrauen mit ihm auf Gott und unſer gutes Recht Zugleich ſoll als Gabe der deutſchen Frauenwelt für vaterländiſche Zwecke eine

Kaiſer WilhelmSpende Deutſcher Frauen
eargebracht werden über welche der Kaiſer freie Verfügung hat Deutſche Frauen und Mädchen ſchließt euch alle ohne Unterſchied des Standes an damit eine

indrucksvolle Kundgebung erreicht wird
Wir ſtören dadurch kein anderes Werk der Liebe da unſer Kaiſer die Spende verwenden wird wo ſie am nötigſten iſt
Die deutſche SFrauenwelt als ſolche tritt hier auf den Plan Jede betrachte es als Ehrenſache ſich zu beteiligen und im Kreiſe ihrer Haus

genoſſen und Bekannten nach Kräften für die Sammlung der Namen und Spenden zu wirken Auch die kleinſte Gabe iſt willkommen
Als Ueberreichungstag iſt der Jahrestag des Regierungsantrittes unſeres Kaiſers im Juni in Ausſicht genommen

Bankhäuſer Kuliſch Kaempf Co H F Lehmann Reinhold Steckner Geſchäftsſtelle der HalleſchenHauptſammelſtellen in Halle Seitung Geſchäfisſtelle der Saale Seitung Geſchäftsſtelle des General Anzeigers Geſchäftsſtelle der

Allgemeinen Zeitung außerdem diejenigen Geſchäfte in denen dieſes Plakat aushängt

Der Haupt Kusſchuß
Frau Gvmnaſſardire a Firber Werg W Frau wiſterialdirektog Zale Erbach Schdger re Richter

in zu Stolberg Wernigerode Fürſtin zu Erbach uberg König in HeſſenGeb Juftizrat Cafſel Frau Gertha Dieckmann a Valentine Graeſer Frau Gräfin v d Groeben geb v Kleiſt Frau Geh Ober Finanzrat Heßberger Gräfin
barlotte Jtzenplitz Frau Staatsminiſter Dr Lentze Frau Präſident Emmi Lewald Frau Staatsminiſter v Loebell Paula Müller Hannover Frau Lonis Ravens
rau Generalleutnant Freifrau von Richthofen Frau Profeſſor de Ruhter Frau Präſident Steinhauſen Frau Stagatsminiſter v Trott zu Solz Frau Oberbürgermeiſter
ermuth Frau Stagtsminiſter Beck Dresden Frau Oberbürgermeiſter Beutler Dresden Frau Oberhofprediger Dibelius Dresden Frau Oberbürgerineiſter Dittrich Leipzig

Trau von Laffert Leipzig Frau Genera von Schweinitz Leipzig Frau von Bismarck Deſſau Gräfin Uerküll Stuttgart Frau Wirkl Geh Rat Göz Stuttgart Frau
Sagen ſter SchmidlinStuttgart Frau Geh Juſtizrat Gebhardt Gießen Frau Geh Hofrat Streuge Gießen Frau Oberſt Schöneberg Arolſen Frau Senator Hr Febling
M e Frau Staatsminiſter Dr Rothe Weimar Frau Oberbürgermeiſter Donndorf Weimar Frau von Eichel Weimar Frau Staatsminiſter BoſſgrtNeuſtrelitz Freifrau
2 a r von Gebſattel Bamberg Frau von Butler Meiningen Frau Bürgermeiſter von Melle Hamburg Frau Bürgermeiſter Predöhl Hamburg Frau Purg mere Schröder

am S Frau Wirkl Geheimrat Schmidt Menzler Frankfurt a M Frau Hermann v Mumm Frantfurt a M Freifrau Wilhelm v Rotſchild Frankfurt a M Frau Geheimrat
tto Braunfels Frankfurt a M Frau Bürgermeiſter Clement Roſtock Marg Behm Berlin Gewerkverein der Heimarbeiterinnen Frau Probſt Beſte Wolfenbüttel

Der Ausſchuß für Halle Saale
Frau Eiſenbahndirektionspräſident Seydelrau Zerryrediger Daumann en Fanitäterat S o Gehen e R dies z Poig Huth Späulzin We Feil a ken C

r S Loofs Frau Oberbaurat Maßmann lein Marie von NatbuſinsFräulein Franziska Rothe au Oberregierungsrat Scheringer Sran e r Jhoealbiretzorin Frau Emma Sevdlitz Frau Bankier Kurt Steckner
au Generaldirektor Ze
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